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Zürich, im April 2023 

Information zum 1. Quartal 2023 der Pensionskasse Alcan Schweiz 
 
Nachfolgend informieren wir Sie über den Verlauf zum 1. Quartal 2023 der Pensionskasse Alcan 
Schweiz.  
 

Auswirkung der Übernahme der Credit Suisse durch die UBS 
Im März kam es zu einer Bankenkrise in den USA mit dem Zusammenbruch dreier regionaler Banken. 
Der Vertrauensverlust und andere unglückliche Umstände führten dazu, dass am 19. März durch die 
Schweizer Behörden (Regierung, SNB und FINMA) die Übernahme der Credit Suisse ("CS") durch die 
UBS eingefädelt wurde.  
Die Pensionskasse Alcan Schweiz ist über zwei Fonds (PIMCO GIS Global Investement Credit Fund und 
PIMCO GIS Low Duratio Opportunities Fund) in Anleihen der CS investiert. Auf Basis der Daten per 28. 
Februar 2023 muss mit einer Abschreibung in der Höhe von gut CHF 255'000.- oder 0.04% des Ge-
samtvermögens per 28. Februar 2023 gerechnet werden. Damit ist die Pensionskasse Alcan Schweiz 
von der Krise der Credit Suisse und deren Übernahme durch die UBS nur unwesentlich betroffen. 
 

Deckungsgrad und Performance 1.1.-31.03.2023 
Die Performance im 1. Quartal betrug +1.41%. Der Deckungsgrad konnte sich dadurch von 113.7% 
per 31.12.2023 auf ca. 115% per 31.03.2023 verbessern (+ 1.3 Prozentpunkte). Alle Anlagekategorien 
haben positiv zum Ergebnis beigetragen. 
 

Keine Anpassung der Renten an die Preisentwicklung 
Die Inflation stieg in der Schweiz im Jahr 2022 teilweise auf über 3.5%. Entsprechend beantragten im 
September 2022 mehrere Rentenbezüger eine Anpassung der Renten an die Teuerung. Der Stiftungs-
rat beriet im November 2022 darüber. Weil jedoch keine freien Mittel vorhanden sind und damit 
kein finanzieller Spielraum für eine Anpassung der Renten an die Teuerung besteht, können die Ren-
ten nicht an die Teuerung angepasst werden. Der Stiftungsrat prüfte jedoch eine einmalige Zahlung 
an die Rentenbezüger. Diesbezüglich hat er im März 2023 entschieden, dass es die finanzielle Lage 
nicht zulässt, eine Einmalzahlungen an die Rentenbezügern auszuschütten. 
Der Stiftungsrat entscheidet jährlich über die Anpassung der Renten an die Preisentwicklung.  
 

Teilliquidation 2011 
Der Schriftenwechsel betreffend die bei der BVG- und Stiftungsaufsicht Zürich (BVS) eingegangenen 
Überprüfungsbegehren konnte diese Tage abgeschlossen werden. Die Aufsichtsbehörde wird die 
Sachverhalte nun prüfen, die Parteien bei Bedarf zu weiteren Stellungnahmen einladen und an-
schliessend ihren Entscheid mitteilen. 

 


